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Anfrage Haltepunkt Süd 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Eger, 
 
betreffend des S-Bahn-Haltepunktes Süd bittet die Speyerer Wählergruppe um 
Beantwortung folgender Fragen: 
 
1. Welche Ergebnisse brachte die beauftragte Potentialanalyse? 
 
2. Erhalten der Stadtrat und die Bürgerinitiative gegen den S-Bahn-Haltepunkt Süd 
Gelegenheit die Ergebnisse der Potentialanalyse einer eigenen Prüfung zu unterziehen, 
bevor diese Gegenstand des Planfeststellungsverfahrens werden? 
 
3. Welche Ergebnisse brachte die Prüfung der Schließzeitenthematik am 
Bahnübergang (BÜ) Schützenstraße durch die DB Station & Service AG und wurde 
berücksichtigt, dass der Bahnübergang Schützenstraße als Konfliktpunkt MIV 21 im 
Verkehrsentwicklungsplan aufgeführt ist? 
 
4. Welches Ergebnis brachte die Aktualisierung der Nachfrage- und Kosten-
/Nutzenanalyse nach dem Projektdossierverfahren? 
 
5. Wurde mit dem Projektdossierverfahren der Nachweis des verkehrlichen und 
volkswirtschaftlichen Nutzens des S-Bahn-Haltepunkts erbracht? Wenn ja, mit welchem 
Ergebnis? 
 
6. Wurde im Projektdossierverfahren berücksichtigt, dass sich der nächste S-Bahn-
Haltepunkt bereits in 800 Meter Entfernung befindet und dass Nachfragepotential am S-
Bahn-Haltepunkt Süd aus Verlagerungseffekten vom Haltepunkt Hauptbahnhof 
herrühren könnte? 

Mit freundlichen Grüßen, 

Sandra Selg (Fraktionsvorsitzende) und Dr. Sarah Mang (stellv. Fraktionsvorsitzende) 

Herrn Oberbürgermeister Eger  
Maximilianstr. 100  
67346 Speyer 
 

Montag, 29. August 2016 
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